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Ich habe dieses Jahr zum ersten Mal am EULAR teilgenommen und ich hätte ohne die 

finanzielle Unterstützung des ÖGR Förderungsfonds für internationale Kongressreisen nicht 

teilnehmen können. Vielen Dank! 

Der „Annual European Congress of Rheumatology“ fand diese Jahr in Madrid statt und war für 

mich eine ganz besondere und auch besonders lehrreiche Erfahrung. Dies war meine erste 

Teilnahme am EULAR und neben der Möglichkeit die neuesten Erkenntnisse in der klinischen 

und Grundlagenforschung an einem Ort zu erfahren, war es für mich eine besondere Ehre gleich 

zwei Beiträge beim diesjährigen EULAR präsentieren zu dürfen.  

Basierend auf dem Abstract „Rituximab Significantly Diminishes CD86+ B Cells in Systemic 

Sclerosis“ (EULAR 2019, Abstract No SAT0272) durfte ich ein Poster zur Auswirkung von 

Rituximab (RTX) auf distinkte B-Zellpopulationen gestaltet und habe dieses während der 

Postersession am Samstag präsentiert. Besonders gefreut hat mich, dass mein Abstract „Active 

JAK/STAT Signaling in Circulating Leucocytes Defines Distinct Immunologic Endotypes of 

Rheumatoid Arthritis“ (EULAR 2019, Abstract No SAT0639) nicht nur für die 

Posterpräsentation ausgewählt wurde, sondern dass ich unsere Forschungsergebnisse zum 

Thema Biomarker und Stratifizierung von RA-Patienten in Form eines Kurzvortrags während 

einer Poster tour vorstellen durfte.  

Für mich war der EULAR 2019 vor allem die Möglichkeit mich mit anderen 

WissenschaftlerInnen und klinischen ForscherInnen auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.  

Der EULAR 2019 in Madrid war für mich eine ganz besondere Erfahrung und ich möchte mich 

noch einmal bei der ÖGR für dieses Erlebnis bedanken! 

 

 


